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Pressemitteilung - Mai 2011 

  

Marlon Wobst, Lug 
 

SCHWARZ CONTEMPORARY freut sich über die Präsentation neuer Arbeiten des in Berlin 

lebenden Malers MARLON WOBST. 

Die Ausstellung Lug ist die erste Einzelschau von Marlon Wobst in Berlin und wird bis 

einschließlich 11. Juni 2011 in den Räumen von SCHWARZ CONTEMPORARY in der 

Sanderstraße 28 in Berlin zu sehen sein. 

 

Während sich Marlon Wobst in älteren Arbeiten lange mit dem Horizont als Zweiteilung 

der Bildfläche auseinandersetzte, ist das Fehlen eines Horizonts ein gemeinsames 

Charakteristikum der zwölf neuen Arbeiten der aktuellen Ausstellung Lug. 

Durch den Verzicht eines Horizonts entsteht eine Ebene, die, so Wobst, „keinen Ausweg 

bietet, keinen 'Lichtstreif am Horizont' mit sich bringt, keine Kante, hinter der sich noch 

etwas anderes abspielen könnte.“ Führt dieser verschwundene Horizont aber nicht im 

Grunde dazu, dass sich hier nun alles abspielen könnte? 

Was verbirgt sich hinter den drei schwebenden Körpern im hinteren der beiden 

Ausstellungsräume, was umgibt diese Figuren? Sind es Gehängte mit dramatischem 

Schicksal oder doch nur wartende Schauspieler, die auf ihren Einsatz in einem Neo-

Western der Coen-Brüder warten? 

 

Schauen wir weiter auf das mittelgroße Querformat Boots von 2011: natürlich sind hier 

keine Stiefel zu sehen. Füße sind das Hauptmotiv dieses Bildes, sie scheinen wie beiläufig 

in den Bildraum eingetreten zu sein. Allerdings werden sie sehr rasch Herr der Lage und 

nehmen die Leinwand ungefragt in Besitz. 

Diese baumelnden Füße vor braunen, bretterartigen Querstreifen, dazu ein 

heruntersegelndes Tabakpäckchen, fliegende Filter und der umgedrehte Schriftzug SEX. 

Was spielt sich hier ab, hat sich jemand die allerletzte Zigarette gedreht? 

 

Marlon Wobst, 1980 geboren in Wiesbaden, wurde im vergangenen Jahr das Elsa-

Neumann-Stipendium des Landes Berlin verliehen; er schließt in diesem Jahr sein Studium 

an der Universität der Künste in Berlin als Meisterschüler bei Prof. Robert Lucander ab. 

 

Die Eröffnung bei SCHWARZ CONTEMPORARY findet am Donnerstag, den 12. Mai 2011, 

von 18 bis 20 Uhr statt. 

Marlon Wobst wird anwesend sein. 

 

Für weitere Informationen und Anfragen wenden Sie sich gerne jederzeit an die Galerie: 

mail@schwarz-contemporary.com 


